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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Mm Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. f 
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No. 143. Sonnabend, den 27. Juni. 1848. : 
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Sonntag, den 28. Juni 1846, predigen in nachbenannten Kirchen: 5 


St. Marien. Um 7 Uhr Herr Pred. Funk. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial ⸗Nath 
und Superintendent Beesler. Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. Dep: 
nerſtag, den 2. Juli, Wochenpredigt, Herr Prediger Funk. Anfang 9 Uhr. 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Vic. 
Chriſtiani. Montag, am Feſte Petri u. Pauli, Vormittag Herr Vic. Kozlowski. & 

St. Johann. Vormittag Hert Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Her Candidat Blindow. (Sonnabend, den 27. Juni, Mittags 1214 Uhr 
— Donnerſt., d. 2. Juli, Wochenpredigt Hr. Diac. Hepner. Anfang 
9 Uhr. / 

St. Nicolai. Vormittag Herr Vic. Damski. Deutſch. Anfang 10 Uhr. Montag 
erſte h. Kinder⸗Commugion. Herr Pfarrer Landmeſſer. Anfang 8 Uhr. 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um Uhr. Mit⸗ 
tags Herr Archid. Schnaaſe, Prüfung der Confſrmanden. Nachmittag Hert 

Diac. Wemmer. Mittwoch, den 1. Juli, Einſegnung der Confirmanden Herr 
Archiv. Schnaaſe. Anfang 9 Uhr. | ; 

St. Brigirta. Vormittag Herr Vic. Cernikan. Nachmittag Herr Pfarrer Fiebag. 
Montag, den 29. Juni, am Feſte Petri und Pauli, Vormittag Hert Pfatcet 
Fiebag. Nachmittag Herr Vic. Cernikau. 8 N 

Hell. Geiſt. Vormittag Herr Pred. Böck, Anfang 111½ Uhr. 

Carmeliter. Vormittag Herr Vicar. Vorloff. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalski. Deutſch. Montag, am Feſte Petri und Pauli, Annahme det 
Kinder zur erſten h. Communion. Nnfeng 9 Uhr. 9 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nach⸗ 


* 


8 * . 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarier Brill. 
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vittag Herr Pred. lech. Sonnabend, den 27. Juni, Mittags 127 Uhr, 
e Ba Den gi „ Wochenptedigt, Hen Prediger Blech. Yn- 
fang 8 Uhr. — een 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongorius. Polnisch. 


St. Peni und Pauli. Vormittag Herr Prediger Böck. Aufang 9 uhr. Sonntag, 


den 5. Juli, Communion. Militairgottesdienſt Herr Diviſionsprediger Herde. 
Anfang 117 Uhr. y 5 

St. Parbarg. Vormittag Herr Prediger Karmann Nachmittag Herr Prediger 
Oehlſchläger. Sonnabend, den 27. Juni, Nachmittags 3 Uhr, Beichte. 
Dienſtag, den 30. Juni, Vormittags 9 Ub:, Prüfung der Konfirmanden durch 
Herrn Conſiſtorial-Rath und Superintendent Bresler. Mittwoch, den 1. 

Juli, Wochenpredigt, Herr Prediger Karmann. Anfang (acht) 8 Uhr. 

St. Bariholemdi, Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Fromm und Nachmittag um 

2 Uhr Herr Pred. Amts⸗Candidat Fuchs. Beichte 8°, Uhr und Sonnabend 
um 1 Uhr. Donnerſtag, den 2. Juli, Wochenpredigt Herr Paſtor Fromm. 
Anfang 8 Uhr. > ; 

Englitche Kirche. Vormittag Her: Prediger Lawrence. Anfang um 10 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. Nachmittag Einſegnung der Confir - 

manden. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Ternwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
149 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 5 Uhr. ; 

Himmelfahrt Kitche in Nenfahrwafler. Vormittag Herr Predigt: Amts - Kandidat 
Quiring. Anfang 9 Uhr. Keine Communion. Nachmittag Gottesdienſt für 
englicche Seeleute. Herr Pred. Lawrence. Anfang >, auf 3 Uhr. 

er Weichſelmünde. Vormittag Herr Diviſions⸗Pred. Dr. Kahle. Anfang 


Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herz Pfarrer Weiß 
2 Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 25, und 26. Jani 1846. 

Die Herren Kaufleute S. Seeliger aus Elbing, H. Leo aus Königsberg, A. 
Engel a. Bremen, der Kgl. Navig Director Herr J. Schröder nebſt Familie a. Berlin, 
log. im Engl Hauſe. Die Herren Kaufleute Weber nebſt Sohn aus Liverpool, 
Cohn aus Elbing, Bohm aus Glaudenz, Franz aus Tiſſit, die Herren Gutsbeſitzer 
Baron v. Albedyhl aus Karnitten, Mack nebſt Gattin aus Althof⸗Ragnit, Herr O. 
L.⸗G.⸗Aſſeſſor Bergenroih aus Ragnit, log. im Hotel de Verlin. Herr Kaufmann 
Schwarz aus Stargardt leg im Deutſchen Haufe. Herr Major a. D. Schrempf 
aus Dalwin, log. in den P Wohnen. Die Herren Guts beſitzer v. Laczewsky aus 
Sullenezin, v. Marwitz aus Borreſtowo, die Herren Kaafleute Haaſe aus Berlin, 
Caspar aus Stettin, log, im Hotel d'Oliva. Herr Adminiſtrator H. v. Ritterholm 
aus Nacket, Herr Rendant Störmer aus Schwerin a.] W., log. im Hotel de Thorn. 
Her Kaufmann Salomon Francke aus Stolp, Herr Wirihſchafts. Jnſpector Richter 


Anfang um 10 Uhr. 


aus Krockow bei Neuſtadt, log. in den 2 Mohren. N 
5 2 u 
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ee Bekanntmachungen. 
1. Poſt⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen Stettin 
n und St. Petersburg. i 
Das von der Königlich preußiſchen Poſt⸗Verwaltung für dieſes Jahr in Miethe 


genommene Dampfſchiff „Nicolai I.“, mit Maſchinen von 240 Pferden Kraft vei⸗ 


ſehen und zur bequemen Aufnahme von 120 Paſſagieren eingerichtet, wird mit dem 


11. Juli d. J. zwiſchen Swinemünde und Ktouſtadt in Fahrt geſetzt und an die⸗ 


ſem Tage zum erſten Male von Swinemünde abgehen. 

Von gedachtem Tage ab wird daſſelbe mit dem Kaiſerl. ruſſiſchen Poſt⸗Dampf⸗ 
ſchiffe „Wladimir“ die Verbindung zwiſchen Swinem ande und Kronftadt gemein: 
ſchaftlich dergeſtallt unterhalten, daß dis Ende Auguſt wöchentlich aus jedem 
Hafen ein Dampfſchiff und zwar - 

aus Swinemünde Sonnabend Abends ſpät und 
aus Kronſtadt Sonntag früh mit Tages⸗Anbruch 
abgeht. Bei günftiger Witterung findet die Ueherfahrt in circa 72 Stunden ſtatt. 
Die Reihefolge, in welcher die Schiffe abgefertigt werden, iſt folgende: 


aus Swinemünde 7 aus Kronſtadt 
(neuen Styls) age neuen Styls) 

den = Juni „Wladimir“ den 14. Juni Fr 
7 Juli „Wladimir“ „7 . „Wladimir“ 
II. „, „Nicolai I.“ a „ 12. Juli „Wladimir“ 
eee eee 
77 „ „Nicolai 1, 7 ae „Wladimit“ 
a aa Tg 
7 . " „Nicolai . 7 in „Wladimir“ 
„ 15. „ 77 e ; 7) 16, 7 Nicolai 1 
„ 22. „ „Nicolai J. 75 28. „Wladimir“ 
7 N; „Wladimir“ 30. „Nicolai I.“ 


„ 7 29 

Die Bekanntmachung der Fahrten für die Monate September, October und 

November bleibt vorbehalten. Die Beförderung der Reiſenden, deren Effecten, der 
Güter und anderen Gegenfiände zwiſchen Stettin und Swinemünde und zwi⸗ 
ſchen St. Petersburg und Kronſtadt erfolgt mittelſt Fluß⸗Dampfböte für 
Rechnung der Poſt verwaltung. Die Abfertigung des Fuß ddampfbootes, mit 
welchem das Poſt⸗Felleiſen, die Reiſenden und deren Effecten nach Swinemünde 
gebracht werden, findet zu Stettin Sonnabend Mittags nach Ankunft des 

erſten Dampfwagenzuges aus Berlin, ſtatt. i - ; 

Die Reiſenden müſſen daher ſpäteſtens mit diefem Zuge veu Berlin nach 
Stettin abgehen, mit welchem auch die Briefpoſt befördert wird. In Swinemünde 
erfolgt die Annahme bis 6 Uhr Abends. f Br: 

An Paffagegeid für die ganze Tour von Stettin bis St. Peters⸗ 

burg iſt zu zahlen: 3 i 

für den iſten Platz 62 ttl., für den Aten Platz 40 rtl., für den Zten Platz 

231 tl, für eine Privat⸗Kajüte zu 4 Perſonen 273 itl., für eine ſolche zu 

5 (1) 


— 1e — 


23 Perſonen 205 rtl. und für eine zu 2 Perfonen 1365 ttl. Rinder unter 12 
Jahren zahlen die Hälfte, Eheleute und Familienglieder genießen eine Mode⸗ 
ration. 

l In vorftehenden- Beträgen find die Koſten für die Betöſtigung 
auf dem Schiffe von Swinemünde nach Kronſtadt einbegriffen. 

An Gepäck haben die Reiſenden frei: 

auf dem Iſten Platze 16 Kabikfuß, auß dem Lten Platze 12 Kubikfuß und auf 

dem zten Platze 6 Kubikfuß rheinland. Kinder, welche die Hälfte des Paſſage⸗ 
geldes zahlen, haben auch nur die Hälfte dieſes Gepäckmaaßes frei. Für das 

Uebermaß werden 12 Sgr. pro Kubikfuß bezahlt. 

Das Paſſagegeld für einen Wagen mit 4 Rädern beträgt 59 rtl., für einen 
desgl. mit 2 Rädern 25 rtl., für ein Pferd, ohne Futter, 50 rtl., für einen Hund, 
ohne Futter, 53 mtl. 

Die Fracht für Kontanten und Güter iſt aus der beſonders abgedruckten An⸗ 
nonce zu erſehen. 

Berlin, 14. Juni 1846. „ 

General Po ſt⸗ Amt 
2 Daß der Kaufmann Alexander Eiſenberg hieſeloſt mit ſeiner Ehefrau Eſter 
geborene Meyer, vor feiner Verheirathung die Gemeinſchaft der Güter und des Ers 
werbes aucheſchtoſſen hat, = hiermit zur öffentlichen Kenn tniff . 5 
e den 6. Juni 1846 
> Königl. Land⸗ u ud Stadtgeticht. 


3. Der Kutscher Andreas Pahlke hiefeibft und die unverehelichte Juſtine An⸗ 
drees haben durch einen am 27. Mai 1846 errichteten Vertrag, für die von ihnen - 


einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Dauzig, den 23. Mai 1846. 

un Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
4. Die Johanne Juſtine Sauermuß geb. Paetz auch Petſch hat nach erreichter 
Großjähri igkeit mit ihrem Chemanne, dem Gaftwirthe Daniel Sauermuß zu Lange⸗ 
fuhr, die hemeinſchaft der Güter und des Exwerbes ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 29. Mai 1846. 

- Königliches Land⸗ und Sladigericht. f 
5. Der Kau mann Hein rich Auguſt Erdmann und deſſen Braut Wühelmine 
Louiſe Amalie Schleiche: haben durch einen am 28. Mai e, ertick teien Vertrag 


die Gemeinſchaft der Güter uicht aber des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende 


Che ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 29. Mai 1846, 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht, 
6. Der hieſige Kaufmann Herrmann Theodor Jantzen und die J Jungfrau Anne 
Juliane Enutle Müller, letztere um Beitritte ihres Vaters, des Huf und Wafſen⸗ 
ſchmidts Carl en Wilhelm Müller, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 
26. und 23. Mai d. J. für die von ihnen einzugehende Ebe die schaft der 
Güter, nicht aber des Ernerbes, ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 2. Juni 1346. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


En en = BU = 
"AVEBRTISSEMENT. 


7. Die am 30. Juni d. J. fällig werdenden, fo wie die früher nicht abgehel⸗ 
ten Zinſen von Kämmerei⸗Schuld⸗Scheinen, werden am 15., 22. und 25. Juli d. J. 
von 9 bis 1 Uhr Vormittags, auf der Kämmerei⸗Haupt⸗Kaſſe gezahlt. Wer die 
Zinſen an dieſen Tagen nicht in Empfang nimmt, erhält fie erſt im Januar 1847. 
Danzig, den 18. Juni 1846. FR 
’ Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Kath. 


?irerarifhr Anzeige. 
8. In der Gerhardſchen Buchhandlung, Langgaſſe 400., ſo wie 
in allen andern Buchbandkungen, iſt zu haben: 


| Weſtpreußiſches Provinzialrecht, 
vom Kammergerichts⸗Aſſeſſor Baron b. Vegeſack. 2 Bde. Geh. Preis 3 et. 


A n i BER Rn. 

9. Von heutigen Tage ab bis zum 1. Juli, iſt ein von mic gemaltes Bild 
„Schloß Marienburg an der Nogat“ im oberen Saale der Reſſource 
Concordia, zur Anſicht eines kunſtliebenden Publikums ausgeſtelllt. 

f Ri Alb. Juchanowitz. 
10. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Xundoner Phönir⸗ 
Affecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Polizei⸗ 
Bezirke, jo wie zur Lebens verſicherung bei der Londoner Pelikan⸗Compagnie werden 
angenommen vonn Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 
11. Ein Niederungs⸗Grundſtück von circa 31 Hufen culmiſch, webei 28 Morgen 
Wieſen, det Ueberſchwemmung nicht ausgeſetzt, an der Chauſſee gelegen, ſoll mit 
todtem und lebendem Inventarium urd der reichlich verſprechenden Ernte, Umſtän⸗ 
de halber, unter billigen Bedingungen ſchleunig verkauft werden. « Näheres hierü⸗ 
ber iſt zu erfabten bei Eeiias Jacobi in Elbing. 
ss Wik ſen Verpachtung. 

Montag, den 29. Juni d. J., Vormittags pünktlich 10 Ahr, werde ich auf 

dem zu Großland bei Müggenhall gelegenen Hofe des Herten Schwuck ; 
. 30 Morgen Wieſen, culmiſch Maaß, r 
in einzelnen Morgen abgetheilt, zur diesjährigen Nutzung durch Heuſchlag, an den 
Meiſtbietenden verpachten. Der Zahlungstermin für bekannte, ſichere Pächter wird 
im Termin bekannt gemacht werden. 


— — 


rer — N. Engelhard, Auctionator. 
CCCCCCCCCCCCCCCCCTVTVVTVVVVVVTTTTT TEE RERELET 
2 13. Sonntag, den 23. Juni e., Morgens 9 Ubr, Gottesdieuſt der Deurſch⸗ 3% 
3% Katholiſchen Gemeinde in der Heiligen-Geiſt⸗Kirche. — Predigt: Hert 3% 
Ie Prediger Dowia t. — N > 
FFC 
14. Ein junges Madchen wünſcht mehrere Tage im Schneidern für 3, im Weiß» 
nähen für 2 Sgr., beſchäftigt zu werden. Zu erfragen Portchaiſengaſſe Ro. 572. 


* 
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15. Von Sonnabend, den 27. Juni, fahren unsere Journalieren : 

An den Wochentagen: aus ee, 8 Uhr Morgens, 2, 21% und 5 Uhr 
Nachmittags; aus Zoppot 7 uad 10 Uhr Morgens, 8 und 9 Uhr Abends. 
Sonntags: aus Danzig 8, 815 und 9 Uhr Morgens, 2, 274, 2% und 3 Uhr 


Nachmittags und 92% Uhr Abends. Billet-Verkauf. Bureau: Conditorei 


es Herrn Richter auf dem Langenmarkt. 
Die Direction des Vereins für! Journalieren-Verbindung 
2 tischen Danzig und Zoppot. f . R 
16. Sonntag, d. 28. d. M., Konzert im Jaͤſchkenthale 
bei J. G. Wagner. 
12. Seebad Zoppot. 


Morgen Sonntag, den 25., am Kurſaal Konzert a la Strauss. Voigt, Muſikne. 


16. Sonntag, den 28. d. M., Konzert im Jaͤſchken⸗ 
thale bei . B. Spliedt. 
19. Schahnasjans Garten — Sonntag, den 28., falls das Wetter gün- 
ſtig, Konzert mit vollſtändigem Orcheſter, dirigirt von Winter, Muſikm. 


20. See bad Weſter plate. 
Heute Sonnabend, d. 27. d. M. Konzert. 
21. Montag d. 29. Konzert n der Sonne am Jacobsthot. 
22. Montag, den 29. d. im Hotel Prinz von Preußen großes Konzert. 


23. 8 1 
Fracht⸗Anzeige. 
Schiffer Carl Liepelt (Steuermann Carl Kuſche) aus Nenfalz, ladet nach Nat- 
kel, Filehne, Landsberg a W., Kuſtein, Frankfurt a[0., Berlin, Magdeburg, Schleſien 
und Leipzig. Das Nähere beim Frachtbeſtätiger J. A. Piltz. 


24. Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin in in den 
3 Mohren, Holzgaſſe, anzutreffen. 
25. Da die Einweihung meines neuen Billards, den 19. d. M., vielen 
5 > meiner reſp. Gäfte nicht bekannt geworden, fo lade ich dieſelben zu 
Sonnabend, den 27. d. M., hiemit ganz ergebenſt ein und bitte um zahlreichen 
Beſuch. J. H. Blöcker, 
x Hundegafe No. 320.21. 
26. Montag, deu 29. d., Vormittags 10 Uht, werde ich an der Kuh⸗Brücke 
altes Bauholz gegen gleich baare Bezahlung üffent!ich verkaufen. 
Gelb, Zimmermeiſter. 
27. Der Mühlenbeſitzer in Heubude beabſichtigt, ſeige daſelbſt eingerichtete Bak, 
Berei zu verpachten und kann dieſelbe ſogleich bezogen werden. Das Nah. daſelbſt. 
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28. Ich fühle mich gedrungen, für die ſo liebevoll bewieſene Theilnahme bei 
der am 23. Juni ſtattgefundenen Beerdigung meines verſtorbenen Bruders, des Büch⸗ 
ſenmachergehilfen J. E. Gronenberg, meinen innigſten Dank abzuſtatten. 

u 0 8 A. F. Gronenberg. 

29. Dreihundert Hammel werden zu kaufen geſucht Pfefferſtadt 121. a N 
30. Wegen ſchleuniger Abreiſe iſt noch zum 1. Juli o. eine, mit guten Zeugs 
niſſen verſehene, Köchin im Intelligenz⸗Comteir zu erfragen. 

31. Zwei einzelne Damen werden als Mitbewohner kleine Oelmühlengaſſe No. 
745. geſucht und können ſogleich einziehen. Näheres doſelbſt. ni 

32. Ein Logis von 5 Zimmern mit Küche und ſonſtigen Bequemlichkeiten wird 
von ruhigen Bewohnern zu Michael d. J. zu miethen geſucht. Adreſſen bittet man 
Heiligen Geiſtgaſſe No. 1003. abzugeben. i ; 
33. Zum 1. Juli ſteht meine Muſikunterrichts⸗Anſtalt (für Geſang, Violin⸗ und 
Tianoforteſpiel, verbunden mit der Theorie der Muſik) wieder dem Eintritt neuer 
Schüler und Schülerinnen offen. Die gedruckten Bedingungen liegen zur gefälligen 
Einficht bereit. a C. A. Rockicki, Hundegaſſe No. 273. 

34. Eine Erzieherin, die lange in großen Häuſern conditionirte, ſucht ein Em 

gagement. Herr Prediger Blech zu Petershagen, hat die Gäte nähere Auskunft 

35. Sandgrube 463. wird Wäſche zum Waſchen angenommen. 

36. Ein tüchtiger Tapezierer oder Sattler⸗Gehilfe zur Polſterarbeit wird geſucht. 
Näheres Johannisgaſſe No. 1323. Auch kann daſelbſt ein Burſche zum Tapezier⸗ 
Geſchäft ſich melden. ** 

37. bis 500 Riblr. a 6 Plecent werden zur iſten Stelle auf ein 
Haus (Rechtſtadt belegen) verlangt, welches 1215 Rihlr. gerichtlichen Tar⸗Werttz 
hat und mit 800 Rthlr. für Feuers⸗Gefahr verſſchert iſt Nähetes bei dem 

Commiſſionair Voſchke, Matzkauſchegaſſe Ro. 422. 
38. Ein Burſche ordentlicher Eltern, der die Malerei gründlich erlernen will, 

finder eine Lehrſtelle bei Reinhold, Maler, Röpergaſſe No. 470. i 
39. Ein Paar gute Pferdegeſchirre find Goidſchmiedegaſſe No. 1073. zu vers 
kaufen. Auch ſind daſelbſt mehrere Stuben zu vermiethen. 

40. In der Möpergaffe oder deren Nähe wird eine Stube nebſt Küche zu 
miethen gewünſcht. Näheres Langermarkt No. 452. . 

41. Mein Grun ſtück zu Ohra No. 223. mit einem Morgen culmiſch Garten⸗ 
land und circa 350 Obſt tragenden Bäumen, iſt zu verkaufen. Das Nähere daſelbſt 
beim 3 . Schiffs Capitain Uhlmann. 

42. Ich warne hiemit Jeden, meinem Lehrburſchen Auguſt Schneider, etwas 

auf meinen Namen zu borgen. * : A. Sänberlich. _ 

43. Einige hundert Klafter 3⸗füßiges fichten Kiekeuholz treffen in einigen Zar 

gen von Polen hier ein. Darauf reflectirende Käufer belieben ſich im Gomtoir 

Laſtadie No. 430. zu melden. = 

44. Hüte u. Hauben werd faub, u. billig gewaſch. Poggenpfuhl 358. 2 Tr. h. 
45. Weiße, alte Leinwand oder Charpie wird zu kaufen geſucht Pfeſſerſtadt 

No. 229., vom Batailllons⸗Arzt Er d t. ü 


8 — 1 — | 
NR N, ee h - Br N 
46. Ei herrſchaftliches Grondſtück in Laugfuhr mit Stall, Garten, Einfahrt 
und Linden⸗Allee folk: ſofort verkauft werden. Näheres Poggenpfuhl No. 392. 
47. Am 24. d. iſt ein dunkler, ſeidener Regenſchirm im Lokale der Loge Euge⸗ 
nia bertauſcht worden, und wird um deſſen Rlickgabe an den Oekonomen, Herrn 
Liſchke, gebeten. f g 
48. Der Beſitzer eines offenen Ladengeſchäfts in einer der belebteſten Straßen 
der Necheſtadt, wünſcht, da et noch bedeutenden Raum übrig hat, einige Artikel in 
Galanterie-, Kurze, oder dieſen ähnlichen Waaren, unter billigen Bedingungen in 
Commiſſion zu nehmen. Etwaige Offerten beliebe man verſiegelt im Intelligenz⸗ 
Comtoit unter 2. abzugeben. 


a TTVTVVTVVT RE ICH Mer 
49. Holzgaſſe 36. find Wohnungen, im Ganzen auch getheilt, beſtehend in 2 
Stuben, 2 Kammern, Boden, Küchen, zu vermiethen. 

50. Am Stein 786. iſt eine Stube, Kabinet u. Kammer an ruhige Bewohner 
zu vermierben. i ; 

51. Lin trodener, neu ausgebohlter Speicher⸗Unterraum, unweit der Ei⸗ 
ſenwaage, am Waſſer gelegen, iſt zu verm. Näheres Poggenpfuhl 240. 

52. Langgarten Ne. 251. iſt zu Michaeli das Logis, keſtebend aus 2 Studen, 
2 Böden, Keller und andern Bequemlichkeiten, zu vermiethen. - 

53. In dem Eckhauſe, Hundegaſſe 84., in der Belle⸗Etage, find 2 freundliche 
Stuben mit auch ohne Meubeln vom 1. . ab zu vermiethen u. gleich zu bezieh. 
534. Das bis dahin von dem Herrn Oberſt⸗Lient. v. Wißetzki, Leegſtrieß No. L., 
bewohnte Haus nebſt Garten, Stallungen 20 iſt vom 2. October d. J. zu vermie⸗ 
then. Näheres Langefuhr No. 37. und Langgarten No. 252. 5 
55. Sandgrube 406. iſt eine kleine Stude nebſt Eiptritt in den Garten z. v. 
56. Sandgrube 402. iſt eine freundliche Oberwohnung, Küche, Kammer, Boden, 
eigene Thür ꝛc. zu vermieihen. Das Nähere unten beim Wirth. 
57. Helzgaſſe No. 21. iſt eine Unterwohnung, Keller zu Holzgelaß, und eine 
Oberwohnung nebſt Boden, zu Michaeli zu vermiethen. f 

58. Jopengaſſe No. 735. iſt die Obergelegenheit zu Michaeli o. zu vermiethen. 


Be | Langgaſſe WM 375. find 2 freundliche Stuben an einzelne Her⸗ 
ren zu vermiethen. i l 
60. Ein Materiat: und Victualienkaden webft Wohnung iſt zu Michaeli zu ver⸗ 
miethen. Näheres Poggenpfuhl No. 1909. 

61. Ankerſchmiedegaſſe 165., eine Treppe hoch, find 2 Stuben, Küche, Ram⸗ 
mer ıc. an kinderloſe Samitien Michaeli zu vermiethen. a 
62. Im Rähm 1804. iſt eine Unterwohnung mit eigener Thüre zu Michaeli 
d. J. zu vermiethen. Näheres dafelbſt. . 
63. Heil Geiſtgaſſe 1005. find zwei menblirte Zimmer u. Bedientenſtube z. v. 
64. In Carlikau, in der Papiermühle, ist noch ein freundliches Oberstüb- 
ehen und Kammer, nebst Mitgebrauch der Küche, zu vermiethen. 
65. Ein Unterraum auf der Speichetinfel iſt zu vermieth. Nah. Langenm. 452. 

a f Erſte Beilage. 


’ 


en | 
Beilage zum Danziger Intelligenz » Blatt. 
No. 147. Sonnabend, den 27. Juni 1846. | 
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66. a In dem neuen Hauſe Fleiſchergaſſe No. 85. iſt die 2te und Zte Etage von 
Michaeli d. J. getheilt oder im Ganzen zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 


67. Röpergaſſe, Waſſerſeite, iſt ein Nahrungshaus, beſtehend aus 5 Zimmern, 


Hof, Keller, Alkan, ganz auch theilweiſe zu vermiethen. Näheres Hundegaſſe No. 290. 
66. Der Unterraum des Speichers „Schmiedewarm“ in der Münchengaſſe iſt von 
Michaeli d. J. zu vermiethen Das Nähere auf Langgarten bei Franz Dommer. 
77FCCFFFFTCFCCTCcCCCCcCc0CCCc 
3 69. Breit, u. Faplengaſſen Ecke No. 1056. iſt eine herrſchaftüche Woh⸗ 22 
z nung nebſt Boden und Keller ſoſort zu vermiethen und zu beziehen. 3% 
N Rünsunnuunnnmuumtäunnuun munen 
70 Faulengaſſe 1055. find 2 Wohnungen nebſt Vöden und Keller zu rechter 
Ziehezeit zu vermiethen. Näheres 1056. 

SER Burggrafenſt. 659. iſt eine Gelegenheit von 2 Stuben, Nebenkabinet, Hausraum, 
Küche, Boden, zu vermiethen. Daſelbſt iſt auch eine Gelegenh. an Militair zu verm. 
72. Mattenbuden No. 265. find 2 Studen nebſt Käche, Boden, Holzgelaß, wie 
auch ein neu ausgebauter Pferdeſtall zu 8 Pferden, nebſt Futtergelaß, enkweder ſogleich 
oder zu Michaeli zu vermiethen. = 

73. Eine neu ausgebaute Wohnung von 2 Stuben nebſt Küche ꝛc., iſt zu Mi⸗ 


chaeli d. J. an ruhige Bewohner zu vermiethen. Näheres Iften Damm No. 1126. 


74. Goldſchmiedegaſſe ſind 2 Zimmer, Küche u. ſ. w. zu vermiethen. Näheres 
Matzkauſchegaſſe No. 413., Nachmittags von 3 bis 5 Uhr. N : 
75. Kundeg. 240. ſ. 4 dec. Zimm., Kab., Küche u. ſonſt. Bequem‘. z. Mich. z. v. 
76. Katecgaſſe No. 210., nahe der St. Petri⸗Kirche, it ein Pferdeſtall für 6 
Pferde, Wagememiſe nebſt Hoſplatz, zum 1. October zu vermietheu. Näheres 
Poggenpfuhl No. 202. f 

77 Kaſſubſchenmarkt No. 959. find 3 Zimmer nebſt eigner Thür zu vermieth. 


78: Im Dorfe Weichfeimände No. 35. find, 2 Zimmer nebſt Bequemlichkeit, 
zuſammen oder auch einz., mit od. ohre Meub, z. verm. u. ſof. z. bez. Näh. daf. 
79. Alten Roß No. 850. it eine Vorſtube mit Meubeln billig zu vermiethen. 


39. . Blreiteg. 1161. iſt die Untergel. zum Octod d. J. z. vm. Näh. 1 Tr. h. 


81. zu Michaeli zu vermiethen, Nachricht Breuegaſfe 1144., das Logis Hun⸗ 
deg. No. 76. 1 Tr. von 4 Zimm. halbj. 50 rtl.; d. Log. 3 Tr. ebeuf. 4 3. hibj. 50 rtl. 
82. An einem gut gelegenen Orte ſteht ein bisher mit dem beften Erfolge ber 
triebened Nahrungshaus, mit dazu gehöriger bequemſter Localität zu verm. Adreſſ. 
nimmt man bei Hru. Kauffm. Puttkammer Hl. Geiſtg. 753. freuadlichſt entgegen. 
83. Breitgaſſe No. 1057. ift die Untergelegenheit, beſtehend aus 3 bis 4 Stuben, 
Hof, Küche, Keller und Boden, zu vermiethen. Näheres daſelbſt, eine Treppe hoch. 
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84. Johannisgaſſe 1331., nahe dem Thore, iſt elne Wohngelegenheit, beſtehend 
aus 2 Stuben, Nebenkabinet, Küche ꝛc., an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
85. Zu vermiethen: das vom Ing. ⸗Hptm. Hrn. Niehr bewohnte Haus nebſt 
Garten No. 273.; ferner No. 275, 2, 4, 6 oder 8 Zimmer nebſt 3 Küchen, No. 276. 
der Ida⸗Speicher, 1 großer Holz⸗ und 1 Torf⸗Schoppen, 2 Holzhöfe, einzeln oder zu⸗ 
ſammen, 1 Holzfeld für jetzt von 1 Trenk. Das Nähere Dielenmarkt No. 275. 
86. Laugenmaret 490. iſt ein geräumiges, meublirtes, nach vorne belegenes Zim⸗ 
mer an Civilperſouen zu vermiethen. 8 
87. Am Drodtbänlenthore 689. iſt zur rechten Ziehzeit eine Unterwohnung, ge⸗ 
eignet zum Milch⸗ u. Viktualienhaudel, zu vermiethen. 
88. 1 Eine Wohnung mit Remiſe, Stell und etwes Wieſen, ſich eignend 
us für Fuhrleute oder Kuhwirthſchaft, iſt hinterm ſtädtiſchen Lazareth 
zu vermiethen. Das Nähere erfährt man Steindamm, b. d. Zimmermſtr. Richau. 
Steindamm 388. find 2 dec Zimmer mit dito Schlafkabinet, Küche, 
al Kammer, Boden und Keller, an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
90. Ftauergaſſe 837. if die Saal⸗ und Ober⸗Etage, jede aus 3 heizbar, Zim⸗ 
mern, Küche pp, beſtehend, v. Michaeli d. J. ab, an ruh. u. Finderlofe Fam. 3. v. 
IE Steindamm No. 388, iſt ein Stübchen mit freier Heitzung, an eine Dame 
oder Herrn zu vermiethen. 5 
92. Pfefferſtadt No. 229. ſteht zu Michaeli d. J. ein Logis, parterre, zu ver 
miethen, enthaltend: 4 Zimmer, Kammer, Küche, Geſindeſtube, Keller, eigenen Gatten, 
Beiſchlag und Stallung. Das Nähere Ankerſchmiedegaſſe 173, in den Morgenſtunden. 
93. Tobiasgaſſe No. 1552. find 2 gemalte Stuben vis a vis, Küche, Kammer, 
Keller und Boden, zum October rechter Ziehzeit zu vermiethen. e 
94. Zweiten Damm No. 1276. iſt die erſte Etage, beſtehend aus 1 gemalten Saal, 
Hinterſtube, Küche, Keller, Boden, nebſt Comodität, October zu vermiethen. . 
95. Langgasse No. 409. sind 8 Zimmer ivs Ganzen oder getheilt zum 
October d. J. zu vermiethen. 
96. Frauengaſſe No. 898, find 2 Stuben, Küche, Keller und Boden zu verm. 
97. Tebiasgaſſe No. 1589. find 2 Stuben nebſt Küche und Boden zu Michaeli 
zu vermiethen. Zu erfragen ebendaſelbſt. f 
98. Johannisth. 1360. i. das freundl. Log. v. 2 Stub., Küche, Bod., Kell., Apr. z. ©. 
99. Glettkau No. 5. ſ. 2 Stuben, Küche, Kammer, 1. Juli zum Naden zu bez. 
100. Drodtbänkeng. 666. 1 Tr. hoch, iſt 1 Vorſtube mit Menbeln zu vermieth. 
101. Attſt. Grab. i. d. Nähe d. Holzmarktes 1326. i. 1. Stube m. Meub z. v. 
— -— — —— — — — 


er au et 10 a e n. 
102. Auction mit alten Hufeiſen. 


Montag, den 29. Jani 1816, Vormittags 10 Uhr, werden die unterzeichnelen 
Müller im Heerings Braaker⸗Opeicher in der Hopfengaſſe, vom grünen Thore kom⸗ 
mend finds, in öffentlicher Auction, an den Meistbietenden, gegen baare Bezahlung 
verkaufen: Circa 50 Schiffell alte Huf⸗Eiſen. 

Roltenburg — Görtz. 
103. Dienſtag, den 30. Juni d. J., werde ich im Auctiouslokals, Holzgaſſe Ne. 


a 20. auf gerichtliche Verfügung öffentlich versteigern: 
DDr ˙¹m»ʃ1⁰ .m;ã; ̃] ͤ ¹uumppm ̃ 
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11 Uhr Vormittags: 1 vorzügliches Fortepiano in mahagoni Kaſten, 2 
Trümeaux, 2 mahag. Sophas, 12 dito Stühle, 3 dito Tiſche, 1 dito Servante, 1 
Pendule nebſt Eonföle. Nachmittags 3 Uhr: 1 goldene, zweigehäuſige, engl. 
Repetir⸗Uhr, 1 dito Damenuhr, ſilberne Eß⸗, Thee⸗, Gemüſe⸗ und Punfchlöffel, 
Zuckerzangen p. p. J. T. Engelhard, Auctionator. 

104. Donnerſtag, den 2. Juli o., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges 


U * DEN 

Verlangen des Pächters Herrn G. A. Taube zu Kriefkohler⸗Fel e 

eirca 150 Köpfe ſehr ſchͤn gewonnenes Kuh- und Pferdeheu, auf deſſen Pacht⸗ 
lande daſelbſt ſtehend, gegen baare Zahlung meiſtbietend verkauft werden. 

N Joh. Zac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 

105. Montag, den 6. Juli d. J., ſollen in dem Hauſe Langgaſſe No. 400., auf 
freiwilliges Verlangen, öffentlich verſteigert werden: 
a 1 ſülberne Theemaſchine, dito Taſſen, Leuchter, Theebüchſen, Sahnekannen, 
Zuckerkörbe, Pokale, Eis, Theer, Gemüſelöffel pp.; Kronleuchter, Trumeaux, Spie⸗ 
gel, mahagoni Sophas mit Pferdehaarpolſterung, Kommoden, Tiſche, Stühle, po⸗ 
lirte Beitgeſtelle, Schränke und andere Mobilien, Gardinen, porzellane, fayancene 


und kryſtallene Geräthe verſchiedener Art, Glasſachen, Tiſchlampen, Vaſen, 1 Pen⸗ 


25 dule, ſi ber plattiite Arm- und Tiſchleuchter, bronzitte und lackirte Geräthe, Kupfer, 
Weſſing, Zinn, anderweites Küchengeſchirr und Hölzerzeng, Thären, Feuſter und ans 
dere Bauutenſilien. \ 3 ö 

Ferner: 1 gr. Oelbild, der Golf von Neapel, 19 lang, 9“ hoch, zur Berzie⸗ 
rung eines Saales geeignet, veiſchiedene Oelgemälde neuerer Meiſter, namenilich 
Landſchaften und Seeſtücke, das Porrxtaft Luthers und ſeiner Kinder, ſo wie das 
Melanchtons von einem Meiſter auß Luthers Zeit, Schildeteien unter Glas und 
Rahmen, darunter vorzügliche Pferdeſtücke nach Prof. Krüger und Kiehimaun ſche 
Hand zeichnungen, (wohlgetroffene Portraits hieſiger Perſoner). 5 

1 Suhler Standbüchfe, 1 dito Doppelflinte und 1 dito Vüchsflinte, ſämmtlich 
vorzügliche Gewehre, 1 Parthie Aſfmannshäuſer und andere Rothweine in Flaſchen. 

J. T. Engelhard, Auctionator, 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia eder bewegliche Sachen. 


106. Die beliebten Streich⸗Zuͤndlichtchen di Cigarren Nuzünden 


ſehr zu empfehlen, gingen wieder ein bei, H. A. Harms, Langgafle No. 528. 
107% Nene Bektfedern, Daunen au Eiderdaunen rn in 
allen Sorten vorzüglich gut und billigſt zu haben Jopengaſſe 733. N 
108. So eben empfing besten Edamer- 5 grünen K rauter 775 
Limburger . tischen schönen Schweitzer-Käse, welche 
zu den billigsten Preisen hiemit bestens empfehle. BR, 

- J. G. Amort, Langgasse No. öl. 
109. Ein antikes Kleiderſpind (Meiſterſtück) von majfivem Lindenheiz und sjhet 
fouraitt, gut erhalfen, ſteht Laugenmarkt 462. zum Verkauf. 5 


— ... ̃˙75⏑¼wꝗö . ̃7ß%—,, , ?7ÿ”§‚§«— rs. ß ß 2 
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110, Friſch aus auvlaͤndiſchen Steinen gebrannter Kalk 

iſt ſtets vorräthig in meiner Kalkbrennerei zu Legan und Langgarten No. 78. 

: G. Domandty. 
111. Unſern verehrten Kunden die ergebenſte Anzeige, daß wir friſche Wurſt 
und Schweine-Klopofleiſch pro Pfund mit 4 Sgr. verkaufen. N 
0 C. B. Zimmermann, altſtädtſchen Graben No. 1280, 

0 A. Kornmann, Breitegaffe No. 1042. 
112. Zu verkaufen: Circa 2000 Fuß 41 u. 4% Kreuzholz, trockene kurze und 
lange 1zͤllige Dielen, Latten, Torf und Schwartenholz; Dielenmarkt No. 275. 


113. Frisches, bestes Provenceoel, beste brah. Sardellen, Ca- 
puz. Capern, französische u. Düsseldorf. Mostriche, besten engl. 
Senf, Sardinen una ächt eng. Pickle, so wie mmtk. 
che Material- u. Colonial-Waaren empfiehlt zu den billigsten Prei- 


sen ER IB 5 J. G. Amort, Langgasse No. 61. 
114. Wirklich billiger Verkauf bei F. Bluhm, Schmiedeg. 289., 


beſtehend in aͤcht ſpaniſchen Rohrſtöcken zu 20, Weinreben 18, Holzſtöcken mit Perlmutter⸗ 
knöpfen 12, mit Elfenbeinknöpfen 10, Krückſtöcken 27, kurzen und langen Pfeifen 4, Gi- 
garrenſpitzen 112, Kämmen J, Tabacksdoſen 1, Zahnbürſten 1, reinen Rindermark⸗Po⸗ 
made mit China 3, abprobirten Raſirmeſſern, für deren Güte garantirt wird, zu 10 Sgr. 
ſo wie alle kurzen Waaren zu den billigſten Preiſen. 


115. Die eiſte diesjährige Sendung der beliebten Luͤtticher Jagdge⸗ 
we hre, Piſtolen, Tetzerolen fo wie Jagdtaſchen, Schroot⸗ u. Pulverflaſchen x. 


erhielt u. empfiehlt Otto de le Roi, Schnüffelmarkt No. 709. 
116. Getreide- u. Mehlſäcke, wie Leinwand zu Ripsplänen find in guter 
Aus wahl, dauerhaft u. aufs billigſte zu haben in der W ee Erdbeer⸗ 
markt, im Zeichen des weißen Adlers, bei f C. G. Gerich. — 
117. In dem zu Oſterwick gelegenen Hofe der Wittwe Lautentin it frlſch ge⸗ 
wonnenes Pferde- und Kuh⸗Heu in Köpfen zu haben. : 
116. Eine Parthie alte Sproſſen⸗ und Mleifenſter ſehr verſchiedener Größe, fo wie 
„Thüren und Gerüſte, auch 4 Pao“ Feuſterladen, ſollen heute Vormittag gegen gleich 
baate Zahlung Heil Geiſtgaſſe “io. 925. verkauft werden. 
119. Tagnetergaſſe Ro. 1311. ſtehen 12 birkene polirte Rohrſtähle zum. Verk. 
120. Wegen Abreiſe ſind 2 ſtarke und gut eingefahrene Wagenpferde zu verkau⸗ 
fen. Wo? Im Intelligenz⸗Comtoir zu erfragen. 


121. Moderne Umſchlagetuͤcher, Mouſſelin de laine, 


Wollenzeuge und Cattune erhielt wieder in ſehr ſchöner Auswahl Baum, Langg. 410. 


122. um zu räumen, follen Regenſchirme à 20 sg. vl. w. 2. Damm 1289. 
TER 3 Zweite Beuage. 


* 0 


Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
i No. 147. Sonnabend, den 27. Juni 1846. 


123. Fleiſchergaſſe 85. iſt altes Bauholz fadenweiſe billig zu verkaufen. N 
124. Eine Droſchke ſteht zum Verkauf neden Hotel de Tyorn im Stalle 39. 
WANN NK FFF 
d 125. Mit dem Ausverfauf der ſowohl gefertigten als ungefertigten Herren⸗ v 
v Garderobe⸗Artikel roird fortgefahren Langgaſſe No. 515. Die Preife find * 
d äußerſt billig geſtellt. g 

FFCTCTbCCCVCGCCGGTc ET 


126. Getreide⸗Probe⸗Schuͤſſeln find wieder in verſchiedeuet Erbe 

vorräthig Frauen und Pfaffengaſſen⸗Ecke No. 828. 5 i 

127. Herten YA 85 vorjähriges agen, die 28 rtl. gekoſtet, verkaufe ich, um 
tl. 2 8 a 5 


damit zu räumen, von 20 fgr. — 

Philipp Löwp, Lang: u. Wollwebergaſſen⸗Ecke No. 540. 
128. eine große Aoswohl feidener Regenſchirme zu bingen Preiſen em- 
M Pfhilipd Ki. 
129. Zwirn⸗Handſchuhe za 10 Jar. effet des Herten Garderobe⸗ 
Magazin n Philißdd Komp." 
20060.09006000098980,06090LCHHHCHHCTI HB 
950 Die Tuch⸗ u. Peizwagren⸗OJandiung, Haaren 9 
8 Garderobe⸗ u. Damen⸗Maͤntel⸗Niederlage von J. 5 


Auerbach, Langg. 373. neb. Hrn. Pilzu Czarnecki, 
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager fertiger eleganter Anzüge und aller zur Her⸗ 
ren⸗Garderobe gehörigen Aitikel, nebſt Hüte, Mützen, Schlafröcke u. ſ. w., 
ſowie eine bedeutende Auswahl von Pelzwaaren. Beſtollungen jeder Art zoet⸗ 
0 denin küzzeſtet Zeuprompt urd aufs Willigſte zur Zufriedenheit eines Jeden aus- 
geführt. _ ; RR ir 
SS goods eo oe D 
oe geehrten Herrschaften und namentlich den Hra, Dfficeren, welche ide ' 
ten Bedarf an Caffee nicht ſelbſt brennen Laffen, offerire ich 3 Sorten ſtets ſeiſch u. 
gut gebrannt: 8 a Pr 
Mocca das it von 32 Loth. . . 12 Sgt. 
Cuba des u ven „ 10 wet 

FO ein, ee 
A. Durand, Langgaſſe No 514., Ede der Beutlergaſſe. 8 
132. Beſte Bamberger Kirſchen verkaufe ich das il zu 47 Sgr. u beſtes Neis⸗ 
mehl 4 ſgr. p. k. 5 FS. A. Durand. 


€ 


7 


* 
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N Immobilta eder unbewegliche Sachen. en 
133. Das in der Borftadt Se Albrecht sub Hypoth.⸗No. 87. gelegene, den 
Anton und Juſtine Gertrude Eyleſchen⸗Ehelenten zugehbrige, aus 1 in Bindwerk 
erbauten Wohnhauſe, Stalle und 1 kleinen Garten beſtehende, Grundſtück, ſoll 
auf freiwilliges Verlangen — f 
Dieuftag, den 30. Juni d. J, Mittags 1 Uhr, * 
im Attushofe öffentlich verſteigert werden. Beſitzdokumente und Bedingungen find 
eillzuſehen bei 
3 . T. Engelhard, Auctionator. 


Re ; J 
131. Dienſtag, den 7. Juli d. J., Mittags 1 Uhr, 


u 

ſoll auf freiwilliges Verlangen das in der Wollwedergaſſe hleſelbſt sub Servis⸗No. 
1937, gelegene Grundſtück im Artus hofe öffentlich meiſtbieiend verkauft werden. 
Daſſelbe beſteht aus 1 maſſiyen Vorder, 1 Seiten⸗ und 1 nech der kl. Wollweber⸗ 
gaſſe ausgehenden Hinterhauſe nebſt Hoſplatz, wozu noch 1, dem Hinterhauſe gegen⸗ . 
über, au der Mauer gelegenes, maſſives Gebäude gehört. Bedingungen und Be⸗ 

ſitz documente ſind einzuſehen bei 
g J. T. Engelbard, Auctionator. 


um Sountag, den 14. Juni 1846, find in nachdenannten 
f Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 
Königl. Kapelle. Der Maurer efell Friedrich Wilhelm Fraufe mit feiner verlobten Braut Cleo 
nora Wilhelmine Moͤller. ; 
Der Schubmachergeſell Johann Hein mit feiner verlobten Braut Una A | 
5 guſte Bergmann. 
St. Johann. Der Urbeitsmann Guſtav Wilhelm Koſchnick mit Igfr. Juliane Joſephine 


Chriſt. 

W Jobann Carl Wilhelm Schwarz mit Jopanne Marie So⸗ 
bietzki. 5 = 

Der Sergeant und Capitain d'armes von der 7. Comp. des Koͤnigl. 5. In⸗ 
fanterie⸗Regiments Herrmann Alexander Feller wit Igft. Wilbelnnne 
Henriette Vogt. 


St. Catharinen Der 5 err David Jonathan Weigle mit Igfr. Loulſe Albereine 


St. Trinitatis. Der Handlungsgehilfe Auguſt Bluhm mit Igfr. Wilhelmine Thomas. N 
&t. Barbara. - Der ERROR Herr David Jonathan Weigle mit Igfr. Loulſe Albertine 


S olf. 8 

5 Der Arbeitsmann Ferdinand Grotzki mit Frau Eufgnne Florenline verwittw. 
e 2 eee geb. en 9 

eil. Leichnam. Ver Stuhlmacher und Buͤrger errmann E. A. Juͤrgenſen mit Igfr. Augu⸗ 

u fte Louiſe M. Eberling. n 

Hümwelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Herr Herrmann Alexander Feller, Sergeant und Capi- 

5 tain a'armes der 7. Compagnie des Koͤnigl Hochloͤbl. 5. Infanterie-Re. 

a giments mit Igfr. Wilhelmine Henriette Vogt. 0 


— — 3 — — — 
Auzahl der Gebernen, Topulirten und Geſtorbenen. 
) Vom 7 bis zum 14. Juni 1846 5 
wen ben in fämmtlichen Kirchſpielen 36 geboren, 9 Paar copulirt 
' und 34 begraben. 


— 


— — 


